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	UNTERGRUNDVORBEREITUNG
	
	
	
	

	
	
	
	Vorbereitung der bestehenden Fassade:

Überprüfung und eventuelle Egalisierung des Untergrundes mit einem Putz auf Kalkbasis;

Entfernen von nicht haftenden Putzstellen, fettigen Oberflächen und Staub
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	Vorbereitung des Untergrundes
	m2
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	WÄRMEDÄMMUNG – HOLZFASERWEICHFASERPLATTEN PAVAWALL
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europaischerNormEN 13171, T4- CS(10\Y)70-
TR7,5-WS 1,0; Rohdichte ca. 200 kg/m?,
Nennwertder Warmeleitfahigkeit Ap=0,044 W/(mK),
Wasserdampf-Diffusionswiderstandszahlu= 5,
spezifische Warmekapazitat2.100 J/kgK,
Druckspannung bei 10% Stauchung 20 kPa,
Brandklasse E nach UNIEN 13501-1, CE zertifiziert,
bauaufsichtliche Zulassung vom Deutschen Institut
furBautechnik DIBtZ-23.43-204, Schallpriifungvom
Laborfur Schall-und Warmemesstechnik ,ift-
Rosenheim* 17229832/V03-V04 und CE zertifiziert
nach UNIEN 13171.

Im Versatzrechtwinklig zueinander und dichtauf
vorbereiteten Untergrund verlegen und mit Dibeln
oderNé&geln lautHerstellerangaben befestigen. Fiir
Fenster-und Turlaibungen muss die DIFFUTHERM
LAIBUNGSPLATTE verwendetwerden. Alle
Anschliisse zu anderen Bauteilen miissen miteinem
dauerelastischem Fugendichtband abgedichtet
werden.

Lieferung, Abladung und Bearbeitung des Materials
sind im Preis inbegriffen.

VERKLEBUNG, MECHANISCHE BEFESTIGUNG
und VERPUTZEN

Verkleben der Holzweichfaserplatte DIFFUTHERM
mit dem Mauerwerk mittels dem diffusionsoffenen
(u=12) Kleber,

NATURAKALK PORaufBasis von hydraulischem
Kalk (gebranntmit einer Temperatur von < 900° C),
Kalziumsilikat, Kalziumkarbonat, Zellulosefaser und
inerte Stoffe.

[5)





	
	Thermoakustische beidseitig verputzbare Außendämmung aus Holzweichfaserplatten PAVAWALL, produziert aus Schweizer Nadelholz, stumpf geschnitten, produziert laut europäischer Norm EN 13171, T4 - CS(10\Y) 20 - TR 2,5 – WS 1,0; Rohdichte ca. 155 kg/m³, Nennwert der Wärmeleitfähigkeit λD=0,040 W/(mK), Wasserdampf-Diffusionswiderstandszahl μ = 5, spezifische Wärmekapazität 2.100 J/kgK, Druckspannung bei 10% Stauchung 20 kPa, Brandklasse E nach UNI EN 13501-1, CE zertifiziert, bauaufsichtliche Zulassung vom Deutschen Institut für Bautechnik DIBt Z-23.43-204 und CE zertifiziert nach UNI EN 13171. 

Im Versatz rechtwinklig zueinander und dicht auf vorbereiteten Untergrund verlegen und mit Dübeln oder Nägeln laut Herstellerangaben befestigen. Für Fenster- und Türlaibungen muss die DIFFUTHERM LAIBUNGSPLATTE verwendet werden. Alle Anschlüsse zu anderen Bauteilen müssen mit einem dauerelastischem Fugendichtband abgedichtet werden.
Lieferung, Abladung und Bearbeitung des Materials sind im Preis inbegriffen.
	
	
	
	

	
	
	
	VERKLEBUNG, MECHANISCHE BEFESTIGUNG und VERPUTZEN
	
	
	
	

	
	
	
	Verkleben der Holzweichfaserplatte PAVAWALL mit dem Mauerwerk mittels dem diffusionsoffenen (µ= 12) Kleber,
 NaturaKALK POR auf Basis von hydraulischem Kalk (gebrannt mit einer Temperatur von < 900° C), Kalziumsilikat, Kalziumkarbonat, Zellulosefaser und inerte Stoffe.
	
	
	
	

	
	
	
	Der Kleber wird auf ebenen Untergründen vollflächig mit einer Zahnspachtel und einem ungefähren Verbrauch von 5-6 kg/m² aufgetragen. 
	
	
	
	

	
	
	
	Bei unebenen Untergründen mit einem Unterschied von maximal 1cm pro Meter, wird der Kleber punktuell an den Rändern der Platte aufgetragen. Eine Kontaktfläche von mindestens 40% ist hierbei erforderlich.
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Der Sockelbereich (30 cm vom Erdreich) wird mit
einer Sockeldammplatte aus XPS gedammt. Die
Dammplatte wird mit dem wasserabweisenden
Zweikomponentenkleber  NATURAKALK.OSMO
verklebt und armiert m?
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Anschiusse vom Wamedammverbund-System zu
Fenster  oder  Taren  werden  mit
Fensteranschlussprofilen  ausgefuht um eine
optimale Dichtheit zu gewshrleisten m
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Tm WDV-System werden Montageplatten aus EPS
(150 kg/m? 200x200 mm) laut Angaben des
Herstellers 'montiert, um Lasten (Hausschilder,
Lampen, ) direkt an der Fassade anbringen zu| Ca
konnen d
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	Mechanische Befestigung mit Dämmstoffschrauben Typ ejotherm STR U 8/60, für alle Untergründe geeignet A-E.

4 Dübel (laut Schema) pro Platte für den Bereich in der Fassade benützen. Für den Sockel- und Eckbereich werden 5 Dübel pro Platte verwendet.
	
	
	
	

	
	
	
	Armierungsputz NaturaKALK POR zweischichtig auftragen. Die erste Schicht wird mit einer Zahnspachtel aufgetragen und das Armierungsgewebe eingebettet. Das Glasfasergewebe, 160 gr/mq, Dicke 0,45 mm, Maschenweite 4x4 mm, Reissfestigkeit > 2000 N/5 cm in beide Richtungen, wird mit einer 10cm Überlappung verlegt. Die zweite Schicht des Armierungsputzes wird mit einer Spachtel glatt aufgetragen.
Zur Armierung der Fensterecken werden Armierungspfeile verwendet, die Kanten und Ecken werden durch die Verwendung mit PVC Gewebeeckwinkel geschützt.
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	a)
	Dämmstoffdicke PAVAWALL : 6 cm 
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	b)
	Dämmstoffdicke PAVAWALL: 8 cm
	m2
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	c)
	Dämmstoffdicke PAVAWALL: 10 cm
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	d)
	Dämmstoffdicke PAVAWALL: 12 cm
	m2
	
	00,00
	00,00

	02
	
	e)
	Dämmstoffdicke PAVAWALL: 14 cm
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	f)
	Dämmstoffdicke PAVAWALL: 16 cm
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	Endbeschichtung:
NATURAKALK-CALCE I
NATURAKALK-SILICATI I
NATURAKALK-PROTECT I
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Der Sockelbereich (30 cm vom Erdreich) wird mit
einer Sockeldammplatte aus XPS gedammt. Die
Dammplatte wird mit dem wasserabweisenden
Zweikomponentenkleber  NATURAKALK.OSMO
verklebt und armiert m?
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	a)
	Die Endbeschichtung des Systems wird mit dem Oberputz auf Sumpfkalkbasis NaturaKALK CALCE I ausgeführt. Dieser Oberputz aus Sumpfkalk und natürlichen Pigmenten weist eine Wasserdampfdiffusion von µ<75 und Sd< 0,18 m auf und wird mit einer Dicke von 2,5 mm aufgetragen. Der Wasseraufnahmekoeffizient beträgt w<0,46 (kg/m² ∙ h 0,5).

Der indikative Verbrauch beläuft sich bei einem Arbeitsgang auf 2,5/3 kg/m² mit einer Körnung von 1,2/1,5 mm. Die Farben werden von der Bauleitung anhand der Farbtonkarte der Firma Naturalia-BAU bestimmt.
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Der Sockelbereich (30 cm vom Erdreich) wird mit
einer Sockeldammplatte aus XPS gedammt. Die
Dammplatte wird mit dem wasserabweisenden
Zweikomponentenkleber  NATURAKALK.OSMO
verklebt und armiert m?
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	b)
	Die Endbeschichtung des Systems wird mit dem Oberputz auf Silikatbasis NaturaKALK SILICATI I ausgeführt. Dieser Oberputz aus Marmormehl und natürlichen Pigmenten weist eine Wasserdampfdiffusion von µ<75 und Sd< 0,18 m auf und wird mit einer Dicke von 2,5 mm aufgetragen. Der Wasseraufnahmekoeffizient beträgt w<0,45 (kg/m² ∙ h 0,5).

Der indikative Verbrauch beläuft sich bei einem Arbeitsgang auf 2,5/3 kg/m² mit einer Körnung von 1,2/1,5 mm. Die Farben werden von der Bauleitung anhand der Farbtonkarte der Firma Naturalia-BAU bestimmt. Die Endbeschichtung muss auf einer mit der Grundierung NaturaKALK PRIMER S vorbehandelten Oberfläche aufgetragen werden.
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Der Sockelbereich (30 cm vom Erdreich) wird mit
einer Sockeldammplatte aus XPS gedammt. Die
Dammplatte wird mit dem wasserabweisenden
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	c)
	Die Endbeschichtung des Systems wird mit dem wasserabweisenden Oberputz auf Silikonharzbasis NaturaKALK PROTECT I ausgeführt. Dieser Oberputz weist eine Wasserdampfdiffusion von µ<60 und Sd< 0,15 m auf und wird mit einer Dicke von 2,5 mm aufgetragen. Der Wasseraufnahmekoeffizient beträgt w<0,25 (kg/m² ∙ h 0,5).

Der indikative Verbrauch beläuft sich bei einem Arbeitsgang auf 2,5/3 kg/m² mit einer Körnung von 1,2/1,5 mm. Die Farben werden von der Bauleitung anhand der Farbtonkarte der Firma Naturalia-BAU bestimmt. Die Endbeschichtung muss auf einer mit der Grundierung NaturaKALK PRIMER P vorbehandelten Oberfläche aufgetragen werden.
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	ZUBEHÖR
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	Der Sockelbereich wird mit einem Sockelprofil aus stranggepreßtem Aluminium ALU-U, Stärke >10/10 mm geschlossen. Das Profil wird mit einem Abstand von mindestens 30 cm vom Erdreich befestigt. 
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	Der Sockelbereich (30 cm vom Erdreich) wird mit einer Sockeldämmplatte aus XPS gedämmt. Die Dämmplatte wird mit dem wasserabweisenden Zweikomponentenkleber NATURAKALK-OSMO verklebt und armiert.
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	Anschlüsse vom Wärmedämmverbund-System zu Fenster oder Türen werden mit Fensteranschlussprofilen ausgeführt um eine optimale Dichtheit zu gewährleisten.
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	Im WDV-System werden Montageplatten aus EPS (150 kg/m², 200x200 mm) laut Angaben des Herstellers montiert, um Lasten (Hausschilder, Lampen,…) direkt an der Fassade anbringen zu können.
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